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Abhanden gekommener Werttitel (Titre diaparu). — Domicile juridique (Rechtsdomizil).
— Handelareglater. — Registre du commerce. — Bilaus de compagnies d'aaeurances

(Bilanzen von Yersicheningsgesellachaften). — Anvers: Rapport du conaul auicse, M.
Daniel Stcinmann-Haghe, 8ur Pann6e 1902.
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Abhanden gekommene MlileL - Ute disparns. - Titoli smaiTi

Es sind folgende zwei Wechsel verloren gegangen: a. Von Fr. 400 auf
Ulrich Linder-Trauffer in Brienz als Schuldner lautend; b. von Fr. 300 auf
Johann Linder, Schnitzler, in Brienz, als Schuldner lautend, heide indossiert

von Christian Mattmüller in Brienz und an die Ordre der Schweiz.
Volksbank Bern gestellt, heide datiert vom 5. Novemher 4903 und zahlbar
auf 5. Februar 4904.

Der allfällige unbekannte Inhaber dieser Wechsel wird hiermit
aufgefordert, innert 3 Monaten nach Verfall der Wechsel solche dem
unterzeichneten Richter vorzulegen, hei Vermeidung der Amortisation (Art 794
und ff. O.-R.). (W. 406*)

Interlaken, den 40. Dezember 4903.
Der Gerichtspräsident: Lauener.

Beehtsdomizile. - Domiciles jnridipes. - Domieilio legale.

Xj'-A-ssicuratrice Italians,
Compagnie anonyme d'assurances cöntre les accidents ft de reassurances,.

it Milan.
Les domiciles juridiques de notre compagnie sont ölus :
Pour le Canton de Büle, chez MM. Gass & Kress, Elisabethenstrasse 6,

ä Bäle;
Pour le Canton de Neuchätel, chez M. F.-H. Eymann, instituteur,

Jardinets, 7, ä La Chaux-de-Fonds, en remplacement de M. Will.-A. Kocher,
Rue Numa-Droz, 2, en dite ville;

Pour le Canton de Geneve, chez M. Rodolphe Stucki, agent
d'assurances, 5, Rue du Commerce, ä.Genöve. • ; (D. 426)

Lausanne, le 4er döcembre 4903.

Le mandataire geniral pour la Suisse:
Louis Genton.

Handelsregister. - Registre da commerce. - Begistro di eommereio.

I. Hauptregister. — I. Registre principal. — I. Registro principale.

Zürich — Zurich — Zurigo
4903. 44. Dezemher.' In der Firma Wiener & Friedender, Filiale

Zürich in Zürich I (Hauplsitz in Berlin) (S. H. A. B, Nr. 395, vom 6.
Dezember 4900, pag. 4583) ist die Prokura des Julius Hcelder infolge dessen
Austritts aus dem Geschäfte erloschen.

44. Dezemher. Die Firma A. Honegger-Geilinger's Wwe in Winterthur
(S. H. A. B. Nr. 274, vom 8. November 4895, pag. 4439) ist infolge

Hinschieds der Inhaherin und Verkaufs des Geschäftes erloschen.
41. Dezemhor. Inhaber der Firma II. lluber-Freitag in Winterthur

ist Hermann Huher-Freitag, von Zürich, in Winterthur. Kolonialwarenhandlung.

Metzggasse 42.
14. Dezemher. Inhaber der Firma Jean Manz in Glattfelden ist Jean

Manz, von und in Glattfelden. Metzgerei und Restaurant' Zur «Stühes.
41. Dezember. !Die Firma «Müller & Zeerleder» in Zürich n (S. IL A. B.

Nr. 474,.vom'l. Juli 4897, pag. 715) begibt sich in Liquidation, welche
unter der Firma Müller & Zeerleder in LIq. durch die heiden
Gesellschafter durchgeführt wird. GeschäftslokalSternenstrasse 46.

4L Dezemher. RudoH Müller, von Trüilikon, Albert Zeerleder, von
Bern, heide in Zürich H, und Robert Gobät, von Crömine (Bern), in Sal-
van (Wallis), hahen unter der Firma Müller, Zeerleder & Gobat in
Zürich II eine Kollektivgesellschaft eingegangen, welche' am 1. Oktober 1903
ihren Anfang nahm. Ingenieur-Bureau und Bauünternehmung. Sternenstrasse

46.
42. Dezemher. Die Firma B. Asper in Zürich II (S. H. A. B. Nr. 202,

vom 5. Juni 4900, pag. 814) und damit die Prokura Emil Asper ist infolge
Verzichtes der Inhaberin erloschen.

12. Dezember. Inhaber der Firma E. Asper in Zürich II ist Emil
Asper, von Zürich, in Zürich n. Möbel- und Dekorationsgeschäft. Eis'en-
hahnstrasse-Bodmerstrasse 44.

1 Bern — Berne — Bern»

Bureau de Courtelary.
4903. ,40 döcembre. La raison Elie Wuilleumier, fabrication d'horlogerie,

au Cernil de Tramelan (F. o. s. du c. du 21 fövrier 1900, n° 64, page 259),
est radiöe ensuite de cessation de commerce.

Bureau Trachselwald..
14. Dezember. Die Genossenschaft unter der Firma Pferdever-

sicherungsgesellschalt des Amtsbezirks Trachselwald in Sumiswald hat in.
ihrer Hauptversammlung vom 26. Juli 4903 ihre Statuten revidiert und dabei
folgende Abänderungen der im Handelsregister eingetragenen und im S.H. AB.
vom 30. Nov. 4884, Nr. 96 p. 809 publizierten Bestimmungen vorgenommen.
Als Zweck der Genossenschaft wird festgesetzt, die gegenseitige
Unterstützung hei Verlust von Pferden durch Tod oder Unhrauchharwerden. Wer
der Genossenschaft beizutreten gedenkt, hat sich an einen Gesellschaftstierarzt
zu wenden, der mit den Gemeindeschätzern die Schätzung der zu versichern-''
denPferde vornimmt. Als jährlichen Versicherungsbeitrag zahlt jedes Mitglied
unter Vorhehalt der besonderen Bestimmungen für Postpferde, Pferde üher^
40 Jahre, Zuchtstuten etc., gewöhnlich 3 °/« der Versicherungssumme; der
Kömmission jedoch hleiht es vorhehalten, diesen Ansatz je nach dem Stand
der Kasse zu erhöhen oder herabzusetzen. '

Organe der Gesellschaft sind:
Die Hauptversammlung, die Kommission, die Geseüschäftstierärzte und die
Gemeindeschätzer. • Sekretär und Kassier sind in Zukunft Mitglieder' der
Kommission; dieselbe besteht also aus dem Präsidenten, dem Sekretär,
dem Kassier, welche zwei letztern Stellen auch vereinigt werden können,
und aus vier Beisitzern. Sämtliche Mitglieder der Kommission sind hereits
im Handelsregister eingetragen. Der Präsident und der Sekretär oder zwei
andere Mitglieder der Kommission führen kollektiv zu zweien die
rechtsverbindliche Unterschrift für die Genossenschaft.

Gianis — Giaris — Giarona
4903. 44. Dezemher. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Aehli &

Jenny in Ennenda (S. H. A. B. Nr. 307 vom 40. Septemher 4900, pag. 4232)
ist, infolge Geschäftstrennung erloschen.

Freiburg — Prihourg — Frtborgo
Bureau d'Eslavayer.

4903. 40döcembre. Lechef delamaison: Laure Sanso^nens, äMontbrelloz,
qui a commencö le 4er novemhre 4903,- est, ensuite d'antorisation de
son mari, Sansonnens Laure, nöe Due," femme de Löuis, d'Autavaux et
Forel, ' domicilöe ä Montbrelloz. Genre du commerce: Exploitation dÖ' lä' '

pinte communale de Montbrelloz. Ul> 1 -

Solothurn — Soleare — Soletta

Bureau Balsthal. '
4903. 10. Dezember. Unter der Firma Darlehenskassenverein Lau-

persdorf, eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht,
hat sich gemäss Statuten vom Datum 31. Oktoher 4903 eine Genossenschaft

mit unbeschränkter Haftpflicht ihrer Mitglieder gebildet, mit Sitz
in Laupersdorf und Gerichtsstand in Laupersdorf. Die Genossenschaft-hat
den Zweck, ihren Mitgliedern die zu ihrem Wirts'chafts- und Geschäftsbetriehe

nötigen "Darlehen'zu beschaffen- und ihnen Gelegenheit zu gehen,
ihre müssig liegenden Gelder verzinslich anzulegen. Mit' der Genossenschaft

kann eine Sparkasse verhunden werden. Mitglieder der Genossenschaft

können nur solche Personen werden, welche in bürgerlichen Ehren
und Rechten stehen, .seihständig handlungsfähig, kreditfähig und hei keiner
andern Kreditgenossenschaft heteiligt sind und in der Gemeinde Laupersdorf

ihren Wohnsitz haben. Auch juristische Personen (Korporationen,
Vereine) können Mitglieder werden. Zum Erwerhe der Mitgliedschaft ist
erforderlich: a. eine schriftlich unterzeichnete, unbedingte Erklärung' des
Boitrittes auf Grund der hestehenden Statuten; b. Aufnahme durch Vor-
standsheschluss; c. Eintragung in die Liste der Genossen beim Handelsregister.

Gegen Verweigerung der Aufnahme ist innert Monatsfrist Rekurs
an den Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig entscheidet. Die
Mitglieder sind verpflichtet, hei.Aufnahme ein Eintrittsgeld zu Eigentum des
Vereins zu entrichten, dessen Höhe die Generalversammlung,, festsetzt,
einen'Geschäftsanteil von Fr. 50, nach Vorschrift des Reglements
einzuzahlen, für alle ordnungsmässigen Verbindlichkeiten der Genossenschaft
persönlich unbeschränkt und solidarisch zu haften, die Vereinsstaluten zu
beobachten und das Interesse der Genossenschaft in jeder Beziehung zu
wahren. Ein Mitglied kann sich nur mit einem Geschäftsanteil beteiligen;
derselbe darf während der Daner der Mitgliedschaft von der Genossenschaft

v nicht ausbezahlt, noch im geschäftlichen Verkehr als Pfand
genommen werden. Die einbezahlten Raten des Geschäftsanteils bilden das
Geschäftsguthaben eines Mitgliedes; dieses wird binnen sechs

'

Monaten
nach dem Erlöschen der Mitgliedschaft zurückbezahlt. Die Mitgliedschaft

4 erlischt, und zwar immer. mit-Schlüss eines .Geschäftsjahres: durch. Wegzug
aus dem Vereinsbezirk, durch Todesfall, durch wenigstens dreimonatliche

Kündigung von Seite eines, Mitgliedes öder von Seite der Genossenschaft

bezw. Ausschluss. Ausschluss kann erfolgen gegen Mitglieder, welche
eine der für die Mitglieder vorgeschriebenen Eigenschaften (§3 der Statuten)
verlieren, gegen die statulenmässigen und reglementarischen Grundsätze
der Genossenschaft handeln, oder wegen Pflichtigen Zahlungen betrieben
werden müssen. Gegen den Ausschluss ist innert Monatsfrist Rekurs an
den Aufsichtsrat gestattet, welcher endgültig entscheidet Die je auf 4. März
vorzulegende Bilanz muss in summarischer.' Zusammenstellung enthalten:
4) die Aktiva, undzwara. den Kassabestand am-Jahresschluss; b. die
Wertpapiere, zum Tageskurs angesetzt;, c. die Geschäftsausstände nach ihren
verschiedenen Arten nach Ausscheidung der uneinziehbaren Forderungen; d. den
Wert der Mobilion; e. den Wert der Immobilien, /. das GuthahenanStückzinsen
am Jahresschluss; 2) die Passiva, und zwar: a. die etwaige Mehrausgahe
am Jahresschluss; b.die Geschäftssohulden nach ihren verschiedenen Arten;
c. die .Geschäftsguthaben der Genossen; d. den Reservefonds; e. die schuldigen

Stück zinse am Jahresschluss. Der Ueberschuss der Aktiva über die
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Passiva bildet den Reingewinn, der Uoberschuss der Passiva über die
Aktiva den Verlust der Genossenschaft. 50 % des Reingewinnes werden
zum voraus dem Reservefonds überwiesen. Von den übrigen 50 % setzt
die Generalversammlung den Gewinnanteil in Prozenten auf die Geschäftsguthaben

fest. Der Gewinnanteil darf aber 5 % nicht überschreiten. Der
Rest fällt ebenfalls in den Reservefonds. Hat der Reservefonds ein Drittel
Passiven erreicht, so beschliesst die Generalversammlung, wie viel
Prozente vom Reingewinn demselben ferner zu überweisen • sind. Der Rest
kann nach Abzug von höchstens 5 °/o Gewinnanteil auf die Geschäftsguthaben

ganz oder teilweise nach Beschluss der Generalversammlung zu
landwirtschaftlichen und gewerblichen Zwecken im Interesse der Gesamtheit

der Mitglieder verwendet werden. Einzahlungen des laufenden Jahres
an den Geschäftsanteil sind nicht gewinnberechtigt Der Reservefonds bleibt
unter allen Umständen Eigentnm der Genossenschaft; die Mitglieder haben
persönlich keinen Anteil an demselben und können nie Teilung verlangen.
Derselbe dient zur Deckung eines allfällig aus der Bilanz sich ergebenden
Verlustes. Reicht der Reservefonds nicht aus," so wird' der Fehlbetrag nach
Kopfzahl verteilt, von dem Geschäftsguthaben abgeschrieben und eventuelle
Fehlbeträge von den Mitgliedern erhoben. Die Organe der Genossenschaft
sind: a. der Vorstand von sieben Mitgliedern; b. der Kassier; c. der
Aufsichtsrat von neun Mitgliedern (diese alle werden von der Generalversammlung

gewählt); d. die Generalversammlung. Die rechtsverbindliche
Unterschrift namens der Genossenschaft führen der Vorsteher, bezw. dessen
vom Vorstand gewählter Stellvertreter mit einem der übrigen Mitglieder
des Vorstandes zu zweien kollektiv. • Als Mitglieder des Vorstandes sind
gewählt worden: Eduard Schwaller, Landwirt, als Vorsteher; Albert Brunner,

Wagner, als Stellvertreter des Vorstehers; Hermann Brunner, Küfer; •

Lukas Bloch, Giesser; Lukas Boner. Landwirt; 'Franz Sales Saner, Landwirt

; Albert Meier, Lehrer, alle in Laupersdörf.

Bureau Stadt Solothurn.
11. Dezember. Die Firma Gas.'Gresly-Wyss in Solothurn (S. H. A. B.

Nr. 41 vom 24. März 1883, pag. 312) ist infolge Todes des Inhabers erlo-
sohen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «E. Gresly,
vormals Gas. Gresly-Wyss » in Solothurn.

Inhaber der Firma E. Gresly, vormals Cas. Gresly-Wyss in Solothurn,
ist Erwin Gresly, Kasimirs sei., Kaufmann, von und in Solothurn. Die
Firma übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «Gas.
Gresly-Wyss» in Solotburn. Natur des Geschäftes: Glas- und Dachplattengeschäft

und Spiegelglasversicherung. Geschäftslokal: Klosterplatz Nr. 59
und 60.

12. Dezember. Inhaber der Firma Ad. Baumaim in Solothurn ist
Adolf Baumann, Mechaniker,, von Ober-Diessbach (Bern), in Solothurn.
Natur des Geschäftes: Velohandlung und Reparatur-Werkstätte. Geschäftslokal:

Vorstadt Nr. 143.

Basel-Stadt — Büie-Yillc — Basilea-Citti
1903, 10. Dezember. Die Firma Schmidt & Stühelin in Basel (S. H. A. B.

Nr. 216 vom 20. August 1897, pag. 885) hat ihr Geschäftslokal verlegt nach:
Freiestrasse 21.

10. Dezember. Die Firma Friedrich Engler in Basel (S. II. A. B. Nr. 45
vom 14. Februar 1898, pag. 181) ist infolge Konkurses des Inhabers von
Amteswegen gestrichen worden.

11. Dezember. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Casimir
Meyer & Cie in Basel (S. H. A. B. Nr. 331 vom 5. Dezember 1898, pag.
1377) bat sich infolge Todes des Gesellschafters Albert Meyer-Brenner
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die
Firma «Casimir Meyer».

'
i

11. Dezember. Inhaber der Firma Casimir Meyer in Basel ist Casimir
Meyer, von und in Basel. Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der
erloschenen Firma «Casimir Meyer & Cie» und erteilt Prokura an Carl
Baumann, von und in Basel. Natur des Geschäftes: Agenturen in Kolonialwaren

uüd Landesprodukten. Gescbäftslokal: Aeschengraben 8.

11. Dezember. Die Firma P. Thommen in Basel (S. H. A. B. Nr. 379
vom 24. Oktober 1902, pag. 1513) verlegt ihr. Geschäftslokal nacb Aescben-
vorstadt 5.

Schaffhausen — Schaffhouse — Sclaffusa

1903. 12. Dezember. Inhaber der Firma Emil Moser, z. Oberberg in
Neuhausen ist Emil Moser, von und wohnhaft in Neuhausen. Natur des
Geschäftes: Hotelbetrieb. Gescbäftslokal: Oberberg.

Appenzell A.-Rh. —. Appenzell-Rh. ext. —Appenzello est.

1903. 11. Dezember. Die Firma Heeb & Dürler in Speicher (S. H.
A. B. Nr. 384 vom 10. Oktober 1903, pag. 1534) ist infolge Auflösung,
erloschen.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

1903. 10. Dezember. Ludwig Wacker und Robert Wacker, beide von
Ried (Tirol), und wohnhaft. in St. Gallen, haben unter der Firma Gebrüder
"Wacker in St. Gallen eine Kollektivgesellscbaft eingegangen, welche am
15. September 1903 ihren Anfang nahm. Baugeschäft. Ilgenstrasse.

11. Dezember. Inhaber der Firma J. Morf in St. Gallen ist Jakob
Mori, von Nürensdorf, in St. Gallen. Viehhandel. Brühlgasse 15. Die Firma
erteilt Prokura' an Jonas Muster, von Burgdorf, in St. Gallen:

11. Dezember. Unter der Firma Schweinezuchtgenossenschäft Wittenbach

besteht, mit Sitz am jeweiligen Wohnort des Präsidenten, gegenwärtig

in Unter löhren. Gemeinde Wittenbach, eine Genossenschaft,
welche'bezweckt, durcb Haltung von Mutterschweinen und Ebern
möglichst guter Abstammung der Weissschweine und Führung eines Zucbt-
rögisters die Schweinezucht zu heben. Die Genossenschaft erlangt ihren
rechtlichen Bestand1 mit der Eintragung ins Handelsregister; .die Dauer
derselben ist unbestimmt. Die Statuten. der Genossenschaft datieren vom
8.";.Növember' 1903. !Der gegenwärtige Eintritt in die Genossenschaft ist
bedingt durch,die .Unterzeichnung der Statuten und Einlösung wenigstens
eines Anteilscheines. Ueber die Aufnahme später Eintretender entscheidet
die Kommission,,l:event! die Hauptversammlung! Die Mitgliedschaft geht
verlören'durch freiwilligen AustrittTod, Konkurs und dürch' Ausschluss.
Der'Austritt steht jedem Mitglied frei. Wer aus der Genossenschaft
auszutreten/wünscht, hat .sich wenigstens drei Monate vor Schlüss des Rech-
nuiigsjahres beim Präsidenten schriftlich anzumelden. Ausgeschlössen aus
der Genossenschaft werden solche Mitglieder, welche den Bestimmungen
der Statuten nicht nachkommen, die Muttertiere .'und deren Abkömmlinge
nicht' gut pflegen und bei welchen eine allfällige Büssuhg nicht gefruchtet
hat, vorbehalten bleibt Art. 685 O. R. Beim Austritt aus der Genossenschaft

hat der Ausgetretene oder seine "Rechtsnachfolger keinen andern
Anspruch an das Genössenscbaftsvermögen, als auf die Rückzahlung seiner
einbezahlten Anteilscheine. Derjenige, welcher .aus der Genossenschaft
ausgeschlossen wird, verliert jeden Anteil am Genossenschaftsvermögen.
Der Wert'eines Anteilscheines beträgt Fr. :10. Jeder Genossenschafter hat

' i i.. *\ i £ '' '
>

einen Anteilschein zu übernehmen und innert drei Monaten wenigstens ein
Tier I. oder II.- Klasse einschreiben zu lassen. Die Anteilscheine lauten auf den
Namen des Inhabers und sind weder teilbar noch übertragbar. Für die
Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur das Vermögen derselben, jede
persönliche Haftbarkeit der Mitglieder ist ausgeschlossen. Die Organe der
Genossenschaft sind: Die Hauptversammlung, die Kommission und die
Rechnungsrevisoren. Die Kommission besteht aus drei Mitgliedern, und
es führt der Präsident kollektiv mit dem Aktuar die rechtsverbindliche
Unterschrift. Präsident ist Bernhard Gubser, von Quarten, in Unterlöhren;
Aktuar ist Konrad Roth, von Teufen, in Bauel, Gemeinde Häggenschwil;.
Kassier ist Joseph Erni, von Neudorf (Kt. Luzern), in Unterlöhren.

Aargau — Argovle — Argovla
Beiirk Lenzburg.

1903. 11. Dezember. Die Firma J. Albrocht in Lenzburg (S. H. A. B.
1891, pag. 138).ist infolge Todes des Inhabers erloschen.

Inhaberin der Firma Job. Albrechts Witwe in Lenzburg, welche die
Aktiven und Passiven der erstem übernimmt, ist Witwe Marie Albrecht
geb. Brunner, von und in Lenzburg. Natur des Geschäftes: Buch- und
Papierhandlung, Spielwaren.

Thnrgan — Thurgovle — Thurgovla
1903. 11. Dezember. Die Firma J. U. Aminann in Frauenfeld (S. H.

A. B. Nr. 145 vom 26. Mai 1896, pag. 602) ändert die Natur des Geschäftes
ab in: Nähmaschinen- und Velohandlung, Reparaturwerkstätte.

11. Dezember. Die Firma Fr. Friedrich, Metzger, in Frauenfcld (S. H-
A. B. Nr. 99 vom 30. Juli 1883, pag. 792), hat die Metzgerei aufgegeben
und verzeichnet nunmehr als Natur des Geschäftes: Wirtschaft.

11. Dezember. Die Firma Heinrich Kressibuch's Witwe in Kreuzlingen
(S. II. A. B. Nr. 268 vom 24. September 1896, pag. 1103) ist infolge
Verzichts der Inhaberin erloschen.

11. Dezember. Inhaber der Firma Heinrich Kressibuch, Schlosser,
in Kreuzlingen, ist Heinrich Kressibuch, von Emmishofen, in Kreuzlingen.
Mech. Bauschlosserei.

12. Dezember. Die Firma nans Thomann, Käser, in Oberaach-
Amriswil (S. H. A. B. Nr. 233 vom 28. Juni 1901, pag. 930), hat ihr
Domizil von Oberaach-Amriswil nach Erlen verlegt.

12. Dezember. Die Bürgergemeinde Aadorf als Inhaberin der Firma
Leih- Yiehleih- & Sparkassa Aadorf (S. H. A. B. Nr. 83 vom 16.
Oktober 1884, pag. 718) hat in ihrer Versammlung vom 24. September
1899 ihren Verwalter Heinrich Horber per 11. Oktober .1899 seiner
Funktionen enthoben und an dessen Stelle Emil Hess, von und in Aadorf,
gewählt, welcher nun für diese Anstalt die rechtsverbindliche Unterschrift
führt

,12. Dezember. Die Firma A. Lutz, Möbelfabrik in Gaisberg-Kreuz-
lmgcn (S. H. A. B. Nr. 180 vom 1. Juni 1899, pag. 728) widerruft infolge
Austrittes aus dem Geschäft die an August Rittmayer erteilte Prokura.

Tessin — Tessin — Ticlno

Ufßcio di Lugano.
1903. 11 dicembre. La ditta Luigi Somarelli succ® a G. Rigamonti,

in Lugano (F. u. s. di c. del 2 giugno 1899, n° 181, page 732), ö cancel-
lata in seguito a domanda del titolare, non facendo la eifra d'affari previsto
dalla legge.

Wallis — Valals — Vallese

Bureau Brig.
1903. 7. Dezember. Die Firma Moritz Schurwey in Naters (S. H.

A. B. Nr. 135 vom 16. Juni 1891, pag. 550) ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

11. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Electri-
zitätswerk Lonza (Usines ölectriques de La Lonza) in Gampel hat in der
Generalversammlung vom 26. Oktober 1903 ihre Statuten revidiert und
dabei folgende Abänderungen der im Schweizerischen Handelsamtsblatt
vom 5. Oktober 1903, Nr. 377, pag. 1506, publizierten Tatsachen getroffen:
Das Gesellschäftskapital ist auf den Betrag von zwei Millionen Franken
(Fr. 2,000,000) erhöht worden, eingeteilt in viertausend Stück Aktien von
je Fr. 500. Die übrigen Punkte der Publikation vom 5. Oktober sind
unverändert geblieben.

Bureau de Sion.

Inscription d'office du 11 döcembre 1903:
Le chef de la maison L. Arlettaz-Chappex, ä Sion, est Louise Arlettaz

nöe Ghappex, de Sion, femme de Ferdinand. Genre de commerce: Etoffes;
et tissus divers. Sion, Rue du Grand-Pont.

Neuenburg — Neuckätel — Neuchätel.

Bureau du Locle.

1903. 10 döcembre. L'Association exlstant au Locle, sous la d6-
nomination de Societe des interöts genoraux du commerce du district
du Locle, a revise ses Statuts dans son assemblöe gönörale du 12 fövrler
1903 et apportö la modification. suivante aux dispositions publikes dans la
F. o. s. du c. du 22 aoüt 1895, n° 213, page 892: «Les organes de l'asso-
ciation sont: 1° L'assemblöe gönörale; 2° le comitö; 3° L'administration.»
Les autres dispositions statutaires publikes n'ont pas. 6te ohangöes. Le
comitö est compose de neu! membres savoir: Emile Salm, Jean Bommer,
Edouard Courvoisler, Charles Haldlmann, Emile Angst, Paul Terraz, Pierre
Fesselet, Paul Pisoli, Georges Bubloz, au Locle. Le president est Emile
Salm; le secretaire est Edouard Courvoisier; le caissier est Charles Haldlmann,

tous trois domiciliös au Locle, lesquels par leur signature collective
engagent valablement l'associatiön vis-ä-vis des tiers. Bureaux: 'Rue du
Temple, n° 10.

11, döcembre. La societe du Club Jurassien au Locle (F. o. s. du c.
du 2,mars"19Öl, n°'(72, page 285) ayant transförd Son slöge ä Trave'rs,' la-
raison est radiöe au Locle.

Genf — 'Genfevö — Ginevra

1903. 10 döcembre. Aux termes de l'extrait de procös-verbal qui en-
a :6t6 dress6:par Me Chs-Alfred Cherbuliez, nptalre, ä Genöve, le 26 növembre
1903,.' les .äctionnaires de la (societe: anonyme ayänt pour titre: Societe.
anonyme du Journal La Suisse, ayant son siege ä Gönöve (F. o. s. ,du c.

du 24 f6vrier 1898, page 226; 12 mars 1900, page 371, et 29 mars 1901,

page 450); rdunis en assemble generale extraordinaire ä la date sus-mon-
tionn6e, ont prononce la dissolution de la societe, ä dater du 30 noyembre
1903. La liquidation en a 6t6 cbnfl6e ä. Henri-Louis Duchosal, arbitre de

commence, ä Genöve, lnquel a requ plelns poüvoirs pöur signer- seul au.

nom de la'-societe.
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10 ddeembre. La socidtd en commandite Ad. Schiess et Co., ä Genöve

(F. o. s. du c. du 16 avril 1902, page 590); est ddclarde dissoute dös le
3 ddeembre 1903.

L'associd Adolphe-Franz Schiess, de Genöve, y domiciliö, est restö,
dös cette date, chargö de l'actif et du passif do la maison, qu'il continue
seul sous la raison Ad. Schiess, ä Genöve. Genre d'affaires: Commerce

et representation de machines ä der ire, etaccessoirement, representation
des pneumatiques «Continental». Bureau: 8, Rue Bovy-Lysberg.

10 ddeembre. Dans son audience du 9 decembre 1903, le tribunal de

premiöre instance de Genöve, a ordonnö la liquidation par l'office des
faillites, de la maison C. Bürger, entrepreneur de travaux publics, ä
Chdne-Bougeries (F. o. s. du c. du 3 octobre 1902, page 1419), dont la
succession a ete röpudide. Cette raison est en consequence radide d'oifice.

.10 ddeembre. La sociötö en nom collectil Bd. Meylan et Co., iabrique
de bijouterie et chalnes d'or, ä Gendve (F. o. s.' du c. du 3 janvier 1893,
page 4), a dtd ddclarde dissoute depuis le 12 aoüt 1899, pär le fait du
ddcös de l'associe Ed. Meylan. Elle n'a plus subsistö que pour'sa
liquidation, laquelle dtant actuellement terminde, 'cette socidtd est radide. •

Actif.

LA PROVIDENCE, Compagnie anonyme d'assurances sur la vie, ä PARIS.
Balance generale des ecritnres an 31 decembre 1902.

fr.
4,500^000
4,500,000
8,400,318
7,188,402

291,089
625,196

710,606
136,527
299,404

8,307,730
1,256,440

133,136
7,283
1,900

126,244
1,718

15,999
290,569
34,409

409,965
49,934

581,579
78,936

37,947,392

Ct.

08
45
11
70

53
80
10

27

25

96
85
25
71
19
80
81

20
24

30

de la

' Engagements des actionnaires.
Engagements des actionnaires (ancien capital).
Immeubles.
Fonds d'dtat frangais.
Emprunts des communes et ddpartements francais.
Valours frangaises garanties par l'dtat (en garantie

rdservc speciale).
Valeurs frangaises diverses.
.Cautionnements ä l'etranger.
Valeurs dtrangöres diverses.
Placements hypothecates.
Avances sur polices d'assurances de la compagnie.
Avances sur polices d'assurances d'autres compagnies.
Valeurs des usufruits.
Valeurs des nues propridtds.
Sommes dues par les rdassureurs pour:

Sinistres ä regier.
Assurances et arrerages echus et non rdgies.
Rachats effectues et non reglds.

Soldes des comptes ouverts chez divers banquiers.
Effets ä recevoir.
Primes echues et non recouvrdes.
Intdröts et loyers dchus et non recouvres. (B. 87)
Espdces en caisse.
Soldes des agences.
Compagnies rdassurantes.
Frais gdndraux non amortis.
Commissions non amorties (antdrieures au dderet du

29 juillet 1896).
Divers (comptes aujourd'hui rdglds pour la plus grande partie).*)
Solde debiteur du compte de profits et pertes.

*) Caisse des Ddpöts et Consignations 17,940. 21
Providence accidents 66,074. 26
Ddpöte ft la Compagnie du Gaz et Loyer payd d'avance 13,977. —
Valeurs en ddpöt pour cautionnements 81,766. 66
Fractions de primes.non dchues.de 1902. 460,748..64
Ddpenses de 1902 ä payer en 1903 866. 92
Antichr&sc Jugy 705. 62

Chiffre dgal 681,679. 20

Certifid conforme:
Le Dirccleur gintral: H. Beuzon.

fr. — —

> — —

» 26,294,054.—

Capital social
Rdserve statutaire dventuelle pour contrats souscrits ante-

rieurement au 1er septembre 1896
Rdserve speciale (dderet du 29 juillet 1896)
Rdserve immobilidre '.
Rdserve du personnel
Rdserves :

pour risques en cours (reassurances
non ddduites)

des risques rötroeddös ä divers
rdassureurs

pour risques en cours (rdassurances
döduites)

Placements ä intdrdts composes
Sinistres ä rdgler
Rachats ä rdgler
Assurances dchues et non rdgldes
Arrdrages dchus et non rdglds
Primes dues aux rdassureurs
Loyers regus d'avance
Crdances hypothdcaires sur les immeubles appartenant ä la

compagnie
Sommes dues aux assurds participants pour l'exercice courant
Sommes dues aux assurds participants pour les exercices

prdeddents '
Dividende dü aux actionnaires pour l'exercice courant (net

d'impüts) '

Cautionnements
Allocations dues ä la direction et au personnel
Divers (comptes aujourd'hui rdglds pour la plus grande partie)
Solde erdditeur du compte de profits et pertes

Passif.
fr. ot.

6,000,000 —

4,500,000
625,110 62

26,294,054

273.044
19,178

143,538
17,806

10
'45
57

28,180 i

839 — j

874 90

44,766 66

37,947,392 30

Lausanne, le 7 ddeembre 1903.
Le Mandataire general pour la Suisse:

Lonl« Genton.

Actif.
I/Aigle, Compagnie fran^aise d'assurances sur la Tie, ä PARIS.

Bilan au 31 döcembre 1902. Passif.
fr. ot.

9,000,000
19,566,997
3,777,693
1,801,864
2,118,472
1,780,060
1,318,266

27
80
51
10
05
70

624,039 84

20,940
47,502
88,372

324,460

72
95

.01

843,282 82

41,311,952 77

Actionnaires (partie non appelde du capital versd).
Immeubles.
Valeurs.
Cautionnements ddposds auprds des gouvernements.
Pröts hypothdcaires et viagers.
Prdts sur contrats d'assurances.
Usufruit et nues propridtds.

73,079. 61 Caisse.
550,960.23 Banquiers de la compagnie.

Divers • comptes ddbiteurs.
Diverses compagnies d'assurances.
Dü par rdassureurs sur contrats sinistrds.
Intdrdts sur valeurs diverses, acquis au 31 ddeembre et non

encaissds.
Agences diverses (primes ä recouvrer).

(B. 89)

Geneve, le 7 ddeembre 1903.

Capital social
Rdserve statutaire
Rdserve pour risques en cours
Rdserve spdeiale pour les comptes d'assurances dits «avec

accumulation»
Rdserve pour assurances ä terme fixe sinistrds
Rdserve immobilidre
Participation des assurds:

Solde des exercices prdeddents fr. 6,600. 32
Exercice 1902 » 63,231.05

Sinistres ä rdgler
Divers comptes erdditeurs
Loyers regus d'avance '

Dividende :

Solde des exercices prdeddents. fr. 12,861.50
Exercice 1902 » 37,500. —

Solde du compte de profits et pertes .—!
~

' fr.
12,000,000

144,522
27,015,162

661,543
464,029
101,492

69,831
341,692
104,399
144,075

50,361
214,842

41,311,952

95

85

70

37
70
38

50
32
77

Le Mandataire general:
IiOnls Logox.

1
ANVEBS.

(Rapport du consul sulsse, M. Daniel Steinmann-Haghe, sur l'anude 1902.)

Importation-exportation. La BelgiqueAest entrde dans le'20me, giöcle
sous un rdgime1 dconömique h base relativement libdrale, mais des ratoprs
protectionnistes, se succddant depuis vingt-deux anndes et gros de,cqns-
tantes menaces, Jt contrarient son ddveloppement remarquable cepenqant
parmi les plus, prospöres. De 1840 ä 1860, les importations augmentaient
de Ir. 310,000,000 et les exportations de Ir. j 330,000,000. Sous l'influence
de la vigoureuse poussde dans le sens de la libertd des dohanges, l'aug-
mentation en 1860 sur 1880 est de fr. 1,160,000,000 ä l'importation et- de
fr. 750,000,000 ä l'exportation. Mais la Belgique aussi a suivi la .voie
rdtrograde; et de 1880 ä 1900 l'augmentation n'est plus que de fr. 540,000,000
ä l'importation et de fr. 610,000,000 ä l'exportation.

NichtamtlicheisTeil — Partie non ofliciclle
L'activitd

se laisser battre
_

l'extdrieur. Les importations ettIes exportations um aueim.eu lau» reur
chiffre le plus dlevd. _Les statistiques Beiges du siöcle passd ddmoDtrent
sans phrases l'influence des rdduetions et des aggravations douanidres. Pendant

la pöriode protectionniste, soit.de 1831 äl860, l'augmentation,moyenne
annuelle1 dtait de fr. 6,617,910 • po'ür-'Timportatidn et de 'fr. 7,415,612 pour
l'exportation. Pendant la pdrio'de" rdformiste (des traitös de commerce)
soit de 1861 ä 1880, Taugmentation inoyenne par an est indiqude pari- K A nrtQiOÄK i>.' i-i* f.i nn aa/> o j r» it «._.»• « n
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regime douanier, mais il faut admettre aussi que dans chaque cyclo de
20 ä 30 ans, les diverses autres causes de resserrement "ou d'extension se
produisent ou se renouvellent avec assez de rdgularitd pour se compenser.

Industrie. L'industrie beige est restde assez prospdre.
Amidonnerie de viz. II n'y a pas de modifications sdrieuses ä signaler

dans la situation de la marche de la fabrication de l'amidon de riz, Le
travail reste regulier, les exportations sont maintenues.

Ateliers-de constructions. Dans le courant de l'annde 1902, en raison
notamment du malaise des frdts engageant les armateurs ä rdduire leurs
ddpenses au strict ndcessaire, les ateliers au bassin d'Anvers, qui s'occupent
presque spdcialement des reparations de navires, ont eu moins de travail
qu'en 1901; les periodes maigres, entre les ä-coups de forts, travaux ont
6td longues. La construction mdcanique ii Anvers se ddveloppe paralldle-
ment avec la creation d'industries nouvelles dans la region. La mdtallurgie
d'Anvers's'est'lancde dans.la construction de machines marines. II a aussi
6td i monte un outillago moderne pour le travail des automobiles; il y a
toujours occupation pour la confection des moteurs, etc., les ateliers de
construction d'appareils tdldphoniques travaillent aussi dans de bonnes
conditions.

Brasseries. L'annde dernidre on constatait' ddjä, comparativement ä
l'annde 1900, une diminution assez notable de kilogrammes de farine versds;
certte annde-ci, la diminution s'est encore accentude. En 1902,, le nombre
des brasseries en Belgique s'est dlevd jusqu'ä 3276 en activity, ddpassant
de 23 celui de 1901 et de 53 celui de 1900. En 1900, on ddclarait pour
3223 brasseries 192,492,081 kilogrammes de farine, en 1901-pour 3253
brasseries 191,083,306 kilogrammes et en 1902 pour 3276 brasseries
seulement 188,347,995 kilogrammes. II y a done une diminution de plus
de 3'/s millions do kilogrammes en une annde et plus de 4 millions en
deux anndes.

Chocolat. II est ä constater une augmentation reguliere de la consom-
mation et la prochaine diminution projetde des droits d'accise sur le
sucre devra encore accentuer cette progression. Cette diminution est de-
venue la rdalitd depuis le Ier septembre 1903. Les chocolateries sont en
bonne position pour travailler avec' profit. Une des dernidres usines
dtablies ä Anvers s'est crdd en peu de temps une nombreuse clientöle
sans autre reclame que la superiority de' ses produits, grftee, ä vrai dire,

dois-je ajouter, aux elements Suisses qui dirigent cet etablissement Le
produit etranger domine cependant toujours, malgre les droits - d'entrde.

Cimenls., Les prix qui, en 1901, etaient assez bas, ont dü odder.encore
en >1902 tant en Angleterre qu'en Allemagne, en France et en Belgique et
il n'y a pas ii prdvoir de sitöt un changement favorable, tant que la
production sera maintenuo dans des proportions qui ne sont pas en rapport
avec la consommation. La situation a 6t6 aggraveo encore par le fait quo
dans-beaucoup de pays des fabriques de ciment opt 6t6 drigdes et qu'elles
ont pris un ddveloppement plus considerable qüe'nele croyaient les Comp,
de Navigation qui, au point de vue des transports, ont un intdrdt tout au
moins aussi important que les industriels du ciment. A ce propos, il v a
lieu de citer le cas de la fabrique de ciment Green-Island ä Hong Kong.
II y a quelques anndes seulement, eile ne produisait que de petites quan-
titds de ciment; gräce ä l'appui indirect des lignes syndiqudos de
Navigation versTExtrdme Orient, eile a pu so ddvelopper de telle faijon qu'eile
est actuellement une des plus fortes usines existantes et qu'eile domine,
au grand ddLriment des usines europdennes, presquo :tous les .marches
environnants. Trop tard les compagnies de navigation ont compris que le
maintien d'un taux dlevd de frdt a permis le grand ddveloppement de
cette entreprise industrielle. Le Japon aussi s'est dmancipd presque entid-
rement du marche europden, aprds avoir perfectionnd sa fabrication. II y
a toutefois ä relever que lo marche beige a su se crder un grand ddbouchd
au Canada et dans l'Amdrique du Sud.

Raffinage de soufre. II a 6td importd ä Anvers en 1902 environ 7800
tonnes de soufre, presque en totality du soufre brut en vrac, de provenance

sicilienne pour l'usage de la raffinerie locale. Quelques lots de
raffinds sont arrivds en transit pour l'oxportation. La situation de l'article
s'est maintenue trds ferme et clöture avec uno forte tendance ä la hausse.

Fabrication de cuivre. La fabrication du'cuivre ä Hemixem a donne
lieu ä l'emploi des matidres suivantes: residus de pyrites grilldes 21,000
tonnes, sei 3500 tonnes, charbon 6000 tonnes, mitrailles de fer 1000 tonnes.
Production: prdcipitd de cuivre, 12,000 tonnes; purple ore (mineral de
fer) 20,000 tonnes.

Commerce avec la Suisse. L'administration provinciale n'ayant rien
publid ä ce sujet, je regretto de no pouvoir donuer des renseignements
sur ce point.

Annoncen-Pacht:
Rudolf Mosse, Zürich, Bern etc. Privat-Anzeigen. — Annonces non officielles. Rägie des annonces:

Rodolphe Moese, Zurich, Berne, etc.

ItiHikuri'Ciiz-l'i'öHiiiiiig.
Die Kreisdirektion III der Schweizerischen Bundesbahnen in Zürich

eröffnet hiermit Konkurrenz über die Lieferung von nachfolgenden
Gussartikeln :

110—130 Tonnen Bremsklötze.
4— 6
6— 9

30— 35
6— 7

1— 3
35— 40

6- 8

7- 8

8- 9
4— 7

» Gegengewichte für Weichenhebel und Barrieren.
$ Gusseinlagen für Kreuzungen und Zwangschienen.
» Boststäbe.
» Feuerlochschutzringe.
» Ofenbestandteile.
» Eisenguss (Maschinenguss).
» getemperten Stahlguss.
» Achskisten in getempertem Stahlguss.
» Achshalter in getempertem Stahlguss.
» ftollwagenräder und Weichenwurzeleinlagen in getem¬

pertem Stahlguss.
14— 16 » Metallguss (90'% Kupfer und 10 % Zinn).
6— 8 » Metallguss (83 °/o Kupfer und 17 °/o Zinn).

Die Ablieferung hat sukzessive im Laufe des Jahres 1904 nach Massgabe

der von der Werkstätte der Schweizerischen Bundesbahnen in Zürich
aufzugebenden Bestellungen zu erfolgen.

Offerten auf das Ganze oder auf einzelne Positionen, den Preis per
100 kg franko Bahnhof Zürich enthaltend, sind verschlossen und mit der
Aufschrift «Angebote für Lieferung von Gussarlikeln» bis längstens den
26. Dezember 1903 an die Kreisdirektion III der Schweizerischen Bundesbahnen

in Zürich einzureichen und es bleiben die Submittenten bis zum
20. Januar 1904 an ihre Offerte gebunden.

Nähere Auskunft. über die Lieferungsvorschriften und Bedingungen
erteilt der Vorstand der Werkstätte S. B. B. in Zürich.

Probieren Sie 1

(2058,)

Bestes
COPIERBUCH

für Maschinen- und
Handschrift.

StlMtsuiki
rkältlick in jedem
apeterie-Geschäft.

Kursblatt lies Berner Birsenvereins
•ruheiit nit iomJmi der Seen- and feiertag« t&glich.

Preis jährlich Fr. 7.
Abonnemente nehmen alle Poitbureaux entgegen.

Zürich, den 10. Dezember 1903. (2419)

Kreisdireklion III der Schweizer. Bnndesbahneii.

ßfsuebt *
^* * * auf i. JTprll 1904.

Bf. 96,000 1

„ iia.oo» I. Hypotheken
„ 128,000 J

auf Stuttgarter Geschäftshäuser in guten Lagen.
Vermittler verbeten.

Gefi. Offerten sub S D 9684 an

Rudolf Mosse, Stuttgart.
(2421,)

Liegenschaft zn verkaufen
unter günstigen Bedingungen und zn hilligem Preise aus freier Hand eine
ca 1400 m* haltende Liegenschaft :in Basel, an guter Lage nächst 2
Tramverbindungen, bestehend aus Wohnhaus, Magazin, Stall und diversen
Nebengebäuden. -Eignet sich' für Baumaterialiengeschäft, Spedition, Drogen oder

" in Engros-Gesobäft. — Näheres zu erfahren unter Chiffre Ü 7237 Qirgend ein
an Haasenstein & Vogler, Basel. (2424,)

<?jchers'e
Bezugsquelle

ijafantirt ächter

Südweine

Portwein
Sherry

Madeira
Marsala
Malaga

Tarragona\
etc.

Niederlaoeu in Bfim:,
Rob. Heaee, Hotel Jura

P. Hndeison, z, Museum

Cafö Merz (2289.)
Cafe Hofsietier

(829)

Amerik. Buchführung lehrt gründlich

durch Unterrichtsbriefe. Erfolg
garantiert. Verl. Sie Gratisprospekt.
44 II. Frisch, Bücherexperte, Zürich.

Junger, kautionsfähiger, mit
besten Referenzen versohener
Kaufmann sucht lohnende

Vertretungen
für die Schweiz. Gefi. Offerten sub
Chiffre Z D 9954 an die Annoncen-
Expedition (2416)

Rudolf Mosse, Zürich.

ftakSCHUTZWÄNPE:
venSotitPENcr«. /Aooiuut
proapeefua avj Virl&ri^erL

HoIzr»ll»«leu allor Systeme, (1877,)
Itolljalousien Patent »£> 5108.

Böbmerwald-
Pilze

getrocknet, beste Qualitäten, liefert
nur an Wiederverkäufer

Sam. liederer,
Heumark b. Taus'(Böhmerwald).

Bemusterte Offerten gratis und
franko. '

(2224,)

Herrenkleider-
Stofifresten,

baumwollene u. wollene, jedes Quantum

gegen' bar zu kaufen gesucht.
Offerten sub Z V'9896'an •

(2396,) '
Rudolf Mosse, Zürich.

Rntlolf Mosse, Zürich-Bern.
Bnchdruckerei H. JENT in Bern, — Imprimerie H. JENT ä Berne.


	

